
 
 
 
 Edwin Heller, Stadtrat

Geschätzte Willisauerinnen und Willisauer

Am Anfang eines Neuen Jahres, wünsche ich Ihnen al-
len viel Glück, Erfolg und Wohlergehen. Ja, was wird 
uns dieses 2011 wohl alles bringen? Was wird sich für 
uns verändern? Diese oder ähnliche Fragen stellen sich 
sicher die meisten Menschen. Auch bei mir persönlich 
ist dies nicht anders.

Wenn ich Ende April von meinem Amt als Stadtrat von 
Willisau zurücktrete, wird sich einiges für mich verän-
dern. Ich erhoffe mir etwas weniger Hektik, mehr Zeit 
für meinen Beruf, meine Familie und besonders auch 
für mich selbst. Während fast elf Jahren durfte ich als 
Ratsmitglied für unser schönes Willisau tätig sein. Eine 
lange und vor allem sehr intensive Zeit. Wenn ich heute 
in aller Ruhe kurz Rückschau halte, so scheint es kaum 
möglich zu sein, was in dieser Zeit in Willisau alles be-
werkstelligt werden konnte. Ich will keine Einzelheiten 
aufzählen, am Ende zählt die Entwicklung und das Er-
scheinungsbild des heutigen Willisau. Ich meine, darauf 

dürfen wir ruhig etwas stolz sein. Zu verdanken haben 
wir diese erfreuliche Situation nicht einzelnen Perso-
nen, sondern all jenen Bürgerinnen und Bürgern, wel-
che in einem fairen Prozess einen Zusammenschluss der 
beiden Gemeinden gesucht und schlussendlich auch 
vollzogen haben. Dieses gemeinsame Streben nach 
dem gleichen Ziel und die Bündelung von Kräften ha-
ben sich für Willisau positiv ausgewirkt. Heute sehen 
wir, wo die Entwicklung von Willisau stattfindet und 
wir sehen vor allem, welcher Nachholbedarf vorhan-
den war. Ermöglicht wurde diese Entwicklung in erster 
Linie durch die Zonenplanrevision mit der Einzonung 
von erschwinglichem Bauland. Begünstigt durch eine 
gute Situation auf dem Kapitalmarkt, können so heu-
te junge Familien ihren lange gehegten Wunsch nach 
einem Eigenheim verwirklichen. Familien mit Kindern, 
welche zum Wohnort Willisau stehen, beleben unsere 
Gesellschaft und sichern uns die Zukunft. Dass Willisau 
auch als Arbeitsplatz attraktiv bleibt, haben wir unsern 
vielen treuen Arbeitgebern zu verdanken. Wie auch 
diese sich weiterentwickeln und an den Standort Wil-
lisau glauben, zeigt das geplante oder bereits bewillig-
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te neue Bauvolumen im Gewerbegebiet. Sollte dereinst 
auch noch wieder Leben in die ehemalige LEGO einkeh-
ren, wäre beinahe alles perfekt. Wenn ich persönlich 
trotzdem noch ein Haar in der Suppe suchen wollte, 
so finde ich dieses in der Entwicklung an der Ettiswi-
lerstrasse. Als Landwirt habe ich gelernt, jeden Meter 
fruchtbaren Boden zu schätzen und zu pflegen. Die 
sich nun ansiedelnden Fachmärkte mit riesigen einge-
schossigen Verkaufsflächen und grosszügigen Parkplät-
zen verschwenden bestes Kulturland und erbringen 
niemals die für Willisau gewünschte Wertschöpfung. 
Das durch diese Entwicklung verursachte zusätzliche 
Verkehrsaufkommen wird Willisau zudem wohl noch 
weit stärker belasten, als man mancherorts wahrhaben 
will. Die Lösung dieser Verkehrsprobleme in der bereits 
heute angespannten Situation, wird deshalb meines 

Erachtens eine der grössten Herausforderungen in der 
nahen Zukunft von Willisau sein.  

An dieser Stelle darf ich all meinen geschätzten heuti-
gen und ehemaligen Ratskolleginnen und Ratskollegen 
für die konstruktive und sehr kollegiale Zusammen-
arbeit danken. Gemeinsam haben wir uns für Willisau 
engagiert und gemeinsam haben wir Willisau dahinge-
führt, wo es heute ist. Viele wertvolle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Verwaltung und die ganze Bevöl-
kerung haben uns dabei unterstützt. Unzähligen tollen 
Menschen durfte ich auf meinem Weg begegnen, viele 
schöne Erlebnisse, wertvolle Erinnerungen und eine rei-
che Lebenserfahrung nehme ich mit in die Zukunft. Ich 
bin dankbar für alles und wünsche der ganzen Bevölke-
rung von Willisau viel Glück und alles Gute.

 Raumverwaltungsplattform für die Stadt Willisau 

St. Mitte November wurde die neue internetbasierte 
Raumverwaltungsplattform der Stadt Willisau online ge-
schaltet. Zurzeit sind über 100 stadteigene Räume, Plätze 
und Anlagen, welche für eine Nutzung zur Verfügung 
stehen, in einer Raumverwaltungsdatenbank erfasst. Mit 
dieser Software verwaltet das Sportzentrum bereits seit 
einem Jahr mehrere hundert Reservationen von Verei-

nen, Sportlagerveranstaltern usw., welche Ressourcen in 
und um die Sportanlagen auf dem Schlossfeld belegen. 
Mit der Aufschaltung der Webkomponenten wurde nun 
das Angebot veröffentlicht. Interessierte Mieterinnen 
und Mieter können sich eine Übersicht verschaffen und 
Anfragen online erfassen. Die erfassten Daten werden 
direkt in die Raumdatenbank eingespeist. In der Folge 

Die neue Schlossschür kann unter www.event.willisau.ch gebucht werden. Die Raumreservationsplattform ist auch 
auf www.willisau.ch aufgeschaltet.
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Hannes Rau, Sohn von Jörg und Michaela Rau-Struzina, 
Honigschwand 1, geb. 23. September 2010

Anna Marino, Tochter von Michele und Tamara Marino-
Bucher, Untersottike 5, geb. 24. September 2010

Nils Egli, Sohn von Roland und Jolanda Egli-Murer, 
Baumgärtli 14, geb. 26. September 2010

Lana Röösli, Tochter von Philipp Schnider und Agnes 
Röösli, Ettiswilerstrasse 5, geb. 27. September 2010

Emelie Babst, Tochter von Simon und Barbara Babst-
Hügi, Ettiswilerstrasse 1, geb. 2. Oktober 2010

Vanessa Dedaj, Tochter von Jeton und Jehona Dedaj-
Prenaj, Bleuen 5, geb. 2. Oktober 2010

Aurelia Jost, Tochter von Andreas und Manuela Jost-
Schrag, Chilegass 15, geb. 4. Oktober 2010

Jonas Gabriel Graber, Sohn von Stephan und Chantal 
Graber-Grossmann, Bächliweg 4, geb. 13. Oktober 2010

Remo Krummenacher, Sohn von Franz und Brigitta 
Krummenacher-Bättig, Trüllental, geb. 19. Oktober 2010

Simao Oliveira Cerdeira, Sohn von Bruno Nunes Cerdei-
ra und Vera Fernandes Oliveira Cerdeira, Höchhusmatt 
10, geb. 30. Oktober 2010

Marvin Nico Birrer, Sohn von Jakob und Ursula Birrer-
Suppiger, Schlossfeldstrasse 1, geb. 1. November 2010

Gianluca Meli, Sohn von Stefano und Nicole Meli-
Hurschler, Bleuen 7, geb. 16. November 2010

Ilena Bucicov, Tochter von Serghei und Karin Bucicov-
Odermatt, Im Rybeli 4, geb. 17. November 2010

Marco Limacher, Sohn von Markus und Jolanda Lima-
cher-Röösli, Adlermatte 8, geb. 18. November 2010

Dario Limacher, Sohn von Markus und Jolanda Lima-
cher-Röösli, Adlermatte 8, geb. 18. November 2010

Gian Elia Schwegler, Sohn von Stefan Meyer und Bene-
dikta Schwegler, Haldenstrasse 21, geb. 24. November 
2010

Tuana Erçakir, Tochter von Ali Riza und Semra Erçakir-
Oner, Adlermatte 15, geb. 29. November 2010

Noémi Estermann, Tochter von Daniel Kuster und Anita 
Estermann, Baumgärtli 16, geb. 1. Dezember 2010

Laura Anna Petermann, Tochter von Daniel und Daniela 
Petermann-Gluderer, Geissburgstrasse 9b, geb. 12. De-
zember 2010

Kilian Kurmann, Sohn des Bernhard und der Dorothea 
Kurmann-Limacher, Mittler-Scheimatt 2, geb. 28. De-
zember 2010

 Einwohnerkontrolle Geburten
 Geburtsliste 1. Okt. 2010 bis 31. Dez. 2010 (Publikation freigegeben)

können die verantwortlichen Personen die Reservatio-
nen von der Offerte über den Vertrag, das Erfassen von 
Detailinformationen, bis zur Abrechnung und das Inkasso 
durch das Finanzamt administrieren. Dank der gemeinsa-
men Plattform besteht eine Gesamtübersicht über freie 
Räume. Mietanfragen können optimal betreut, Alter-
nativen bei Terminkollisionen angeboten werden. Die 
Hauswarte haben dank Direktzugriff auf die Daten je-
derzeit den Überblick, was wo läuft, was ihre Aufgaben 
sind und wie sie die Mieter erreichen können. Die Mieter 
haben ebenfalls Zugriff auf ihre Reservationen, sehen 
genau, was wie reserviert ist, können Verträge online 
bestätigen und bei Bedarf weitere Detailinformationen 
zur Reservation erfassen.
Mit der Implementierung der technischen Plattform 
wurde auch eine Reservationszentrale geschaffen. Die-
se neue Aufgabe wurde vom Stadtrat als Mandat an die 
Agentur Ideebar an der Bahnhofstrasse erteilt. Reserva-
tionen für die Festhalle, das Rathaus, öffentliche Plätze, 

das Untertor oder die Apéroplätze für Hochzeiten wer-
den neu von der Reservationszentrale bearbeitet. 
Reservationen für Sportanlässe, Lager, Trainings oder 
Wettkämpfe werden nach wie vor vom Sportzentrum 
verwaltet. Pius Stauffer als Leiter Administration und Joe 
Bossert (Betriebsleiter) sind mit ihrem Mitarbeiterteam 
Gastgeber für hunderte von sportbegeisterten Leuten 
aus der ganzen Schweiz. Das Sportzentrum ist auch die 
zuständige Stelle für die Reservation der neuen Schloss-
schür.
Für den Betrieb der Reservationszentrale ist Tony Stein-
mann verantwortlich Er wird von Doris Zihlmann, Mitar-
beiterin der Agentur Ideebar, unterstützt.

Für 2011 sind der weitere Ausbau der Plattform und die 
aktive Vermarktung des Angebotes geplant. Weitere In-
formationen finden Sie auf www.event.willisau.ch oder 
per Telefon bei der Reservationszentrale Agentur Ideebar 
041 970 38 88 sowie beim Sportzentrum 041 972 60 10.
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 Personal

bw. Frau Marianne Müller-
Burri nahm ab 1. Januar 
2011 ihre Arbeit beim re-
gionalen Betreibungsamt 
Willisau-Hergiswil-Luthern 
in einem Teilpensum auf. 

Wir freuen uns auf den Ein-
tritt der neuen Mitarbeite-
rin und wünschen ihr einen 
erfolgreichen Start.

 Eintritte

 Dienstjubiläum

10 Jahre: Markus Bucher, Sportzentrum

 Personalabend

em. Am 17. Dezember 2010 traf sich das Personal des 
Dienstleistungs- und Verwaltungszentrums (DLZ), des 
Zivilstandsamtes, des Haus- und Werkdienstes sowie des 
Sportzentrums zum jährlichen Personalabend.
In der Schlossschür wurden die Mitarbeiter von Markus 
Janett mit einem feinen Menü aus der HPS-Küche ver-
wöhnt. Die Damen vom Uni-Hockey-Club Sursee bewir-
teten uns charmant und sorgten auch gleich für die mu-

sikalische Unterhaltung. Herzlichen Dank an das Team 
vom Finanzamt für das Organisieren dieses gemütlichen 
Abends und die tolle Weihnachtsüberraschung!

Am Personalabend der Stadt Willisau durfte Personal-
chef Peter Kneubühler fünf langjährigen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu verschiedenen Dienstjubiläen 
gratulieren. 

Austritte sind keine zu verzeichnen.

 Austritte
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Von links nach rechts: Pius Stauffer (Sportzentrum, 20 Jahre), Markus Bucher (Sportzentrum, 10 Jahre), Hansruedi 
Marbach (Hirschpark, 15 Jahre), Cornelia Heller Meier (Zentrale Dienste, 10 Jahre), Reto Weibel (Zentrale Dienste, 
10 Jahre), Robert Küng (Stadtpräsident).

 Lehrlingswesen

fa. Hast du Interesse in unserem Verwaltungsbetrieb 
eine kaufmännische Lehre zu absolvieren? Wir haben 
per August 2012 zwei Lehrstellen als Kauffrau/Kauf-
mann zu vergeben. Damit du dir ein genaueres Bild über 
diesen Lehrberuf und unseren Betrieb machen kannst, 
finden folgende Anlässe statt:
Informationsnachmittage für den Lehrberuf Kauffrau/
Kaufmann Öffentliche Verwaltung im Dienstleistungs- 

und Verwaltungszentrum Willisau, Zehntenplatz 1:
Mittwoch, 16. März 2011, 14.00 Uhr; Zehntenplatz 1
Mittwoch, 30. März 2011; 14.00 Uhr; Zehntenplatz 1

Bist du an einem Informationsnachmittag interessiert? 
Dann melde dich bitte telefonisch, schriftlich oder per 
E-Mail bis am 28. Februar 2011 an (Tel. 041 972 63 63 
oder stadtkanzlei@willisau.ch).

 Teamfördernde Anlässe

rb. Aufgrund einer Einladung der Schweizerischen Post 
hat das Finanzamt sich entschieden, das Briefzentrum 
Härkingen im Kanton Solothurn zu besuchen. 

Nach einem feinen Essen im Restaurant St. Wendelin in 
Wauwil machten wir uns auf den Weg ins Briefvertei-
lungszentrum der mittleren Schweiz. Auf eindrückliche 
Weise wurden uns die täglichen Arbeiten des Zentrums 
vorgestellt. Jede Postsendung der rund 7,7 Millionen 
Kunden der Schweizerischen Post muss vor deren An-
kunft in einem der drei Verteilungszentren verarbeitet 
werden. Eines davon ist Härkingen, die anderen liegen 
in Zürich-Mülligen und Eclépens, Kanton Waadt. Die 

61‘000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Post ver-
arbeiten täglich über sechs Millionen Sendungen, be-
treuen die E-Finance Plattform Post-Finance und leisten 
diverse andere Dienstleistungen.

Mit diesem Wissen ist uns nun sicher bewusst gewor-
den, dass die Organisation der Post enorm komplex ist 
und wir stolz auf eine so gut funktionierende und zu-
verlässige Unternehmung sein können. Zudem wissen 
wir jetzt, wie wir die Effizienz der Post in der Praxis 
unterstützen können. Zum Beispiel spart die richtige 
Frankierung und Adressierung eine Menge Zeit auf dem 
Weg eines Briefes.
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30. September 2010

Kurmann-Mühlemann Pius und Sonja, Rotmatt 8, 6130 
Willisau, Parzelle Nr. 529.141, GVL-Nr. 529.234, Spittel-
gass 8 – Sanierung Zweifamilienhaus

Bühler Hans Peter, Sonnrüti 22, 6130 Willisau, Parzelle 
Nr. 529.872 und 528.873, Rossgassmoos – Neubau Stras-
se mit Hartbelag

Blum-Iten Vinzenz und Priska, Obersottike 3, 6130 Wil-
lisau, Parzelle Nr. 528.1653, GVL-Nr. 528.809, Obersot-
tike 3 – Anbau einer Terrasse aus Holz und Metall

Pfyl-Wandeler Bernadette, Vor-Wellsberg, 6130 Willisau, 
Parzelle Nr. 528.1008, GVL-Nr. 528.163c, Vor-Wellsberg 
– Umbau Laufstall für Hochlandrinder

Schützenverein Willisau-Land, Präsident Pius Wigger, 
Talfriede, 6126 Daiwil, Parzelle Nr. 528.223, GVL-Nr. 
528.20, Wydenmatt – Umbau und Erweiterung Schüt-
zenhaus «Wydenmatt» mit Anbau einer Schützenstube

15. Oktober 2010

Schwegler-Weibel Frieda, Haldenstrasse 12c, 6130 Wil-
lisau, Parzelle Nr. 528.984, GVL-Nr. 528.708, Halden-
strasse 12c – Ersetzen der Öl-Heizung durch eine Luft-
Wasser-Wärmepumpe

Interlego AG, Weststrasse 1, 6341 Baar, Parzelle Nr. 
529.725 und 529.726, GVL-Nr. 528.551, Rossgassmoos – 
Signaletik (eine Pylone und zwei Stelen)

Scherrer-Dubach Martin und Erika, Am Schützenrain 
26, 6130 Willisau, Parzelle 529.312, GVL-Nr. 529.299b, 
Am Schützenrain 26 – Ersatzbau Garage

Burkard-Bieri Mathias und Gisela, Haldenstrasse 23, 
6130 Willisau, Parzelle 528.1898, GVL-Nr. 528.958, Ober-
schlossfeld 9 – Neubau Einfamilienhaus mit Garage und 
gedecktem Sitzplatz

Birrer-Häfliger Pascal und Edith, Schwendlen 3, 6130 
Willisau, Parzelle 528.1904, GVL-Nr. 528.955, Ober-
schlossfeld 8 – Neubau Einfamilienhaus

Meier-Husmann Philipp, Menznauerstrasse 22, 6130 Wil-
lisau, Parzelle 528.134, GVL-Nr. 528.339a, Tellenbach – 
Anbau offener Unterstand an Ökonomiegebäude

Jumbo-Markt AG, Industriestrasse 34, 8305 Dietlikon, 
Parzelle 528.1681, GVL-Nr. 528.824, Ettiswilerstrasse 46 
– Erweiterung Gartencenter, Zaunergänzung, Einbau 
Schiebetür, Anpassung Velo-Atelier

Steiner-Nyffenegger Markus, Obergeissburgstrasse 2, 
6130 Willisau, Parzelle 528.1852, GVL-Nr. 528.960, Ober-
schlossfeld 45 – Neubau Einfamilienhaus

Rösch-Mosimann André und Anita, Haldenstrasse 21, 
6130 Willisau, Parzelle 528.1892, GVL-Nr. 528.957, Ober-
schlossfeld 27 – Neubau Einfamilienhaus mit Doppel-
garage

Fankhauser-Jost Urs und Doris, Unter-Hasenburg, 6130 
Willisau, Parzelle 528.766, GVL-Nr. 528.31b, Unter-Ha-
senburg – Ersatz-Neubau Wohnhaus

Ambühl-Gerber Leo und Ursula, Hinter-Olisrüti 3, 6130 
Willisau, Parzelle 528.534, GVL-Nr. 528.347, Mittmis rüti 
– Einbau Schnitzelfeuerung, Neubau Autounterstand 
und Abbruch alter Schweinestall

28. Oktober 2010

Chappuis-Kopp Pascal und Ursula, Geissburghalde 29,  
6130 Willisau, Parzelle 528.1899, GVL-Nr. 528.963, Ober-
schlossfeld 11 – Neubau Einfamilienhaus mit Kleinwoh-
nung

Bussmann-Stocker Patrick und Cornelia, Haldenstrasse 
19, 6130 Willisau, Parzelle 528.1851, GVL-Nr. 528.962, 
Obergeissburgstrasse 11 – Neubau Einfamilienhaus mit 
Doppelgarage

Heiniger Kurt und Antinoro Nadia, Ostergau-Grosshus, 
6130 Willisau, 528.1854, GVL-Nr. 528.965, Oberschloss-
feld 22 – Neubau Einfamilienhaus

Zihlmann Elias, Oberscheimatt, 6132 Rohrmatt, Parzel-
le 528.743, GVL-Nr. 528.273, Oberscheimatt – Um- und 
Anbau Boxenlaufstall und Neubau Güllegrube

Limani-Tafoska Rasit und Kamile, Im Grund 5, 6130 Wil-
lisau, Parzelle 528.1716, GVL-Nr. 528.954, Gütsch 14 – 
Neubau Zweifamilienhaus

Bölsterli GmbH, Gulpstrasse 6, 6130 Willisau, Parzelle 
529.870 / 528.1772, GVL-Nr. 529.651a, Seewag – Errich-
tung eines neuen Folientunnels

 Baubewilligungen September bis Dezember 2010

 Bau/Betriebe
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Krügel-Müller Ruedi und Sabine, Geissburghalde 17, 
6130 Willisau, Parzelle 528.1905, GVL-Nr. 528.961, Ober-
schlossfeld 10 – Neubau EFH mit angebauter Doppel-
garage

Napfzenter AG, Blumatt, 6162 Entlebuch, Parzelle 
529.873 und 529.596, GVL-Nr. 529.664, Rossgassmoos 8 –  
Neubau Agrarabholzenter

Birrer-Meinen Ueli und Evelyn, Geissburgweg 1, 6130 Wil-
lisau, Parzelle 528.1893, GVL-Nr. 528.970, Oberschloss- 
feld 25 – Neubau Einfamilienhaus

Hodel-Meier Pirmin und Denise, Geissburghalde 1, 6130 
Willisau, Parzelle 528.1870, GVL-Nr. 528.968, Obergeiss-
burgstrasse 7 – Neubau Einfamilienhaus

Suter-Rüfenacht Patrick und Daniela, Geissburghalde 1, 
6130 Willisau, Parzelle 528.1891, GVL-Nr. 528.969, Ober-
schlossfeld 29 – Neubau Einfamilienhaus mit Garage

Kneubühler-Heimann Stephan und Madeleine, Halden- 
strasse 25, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.1907, GVL-Nr. 
528.966, Oberschlossfeld 14 – Neubau Einfamilienhaus

11. November 2010

Kneubühler Thomas und Müller Anita, Gulpstrasse 10, 
6130 Willisau, Parzelle 529.511, GVL-Nr. 529.335, Gulp-
strasse 10 – Neubau Garage mit Zufahrt und Treppe mit 
Stützmauer

Niggli-Rickenbach Thomas und Karin, Haselmatte 1a, 
6210 Sursee, Parzelle 528.1902, GVL-Nr. 528.972, Ober-
schlossfeld 4 – Neubau Einfamilienhaus

Schärli-Bannwart Hans, Sottikestrasse 23a, 6130 Willisau, 
Parzelle 528.163, GVL-Nr. 528.867, Sottikestrasse 23a – 
Abstellraum unter Carport / Unterfangung Betonwand 
Westseite / neue Betonwand gegen Strasse

Jordi-Gilli Mischa und Sara, Geissburghalde 17, 6130 Wil-
lisau, Parzelle 528.1901, GVL-Nr. 528.959, Oberschloss-
feld 2 – Neubau Einfamilienhaus

Getzmann-Galliker Armin und Evelyn, Geissburghalde 
17, 6130 Willisau, Parzelle 528.1897, GVL-Nr. 528.964, 
Oberschlossfeld 7 – Neubau Einfamilienhaus mit Garage

25. November 2010

Peyer-Rodriguez Emil M. und Carmen, Chilegass 15, 6130 
Willisau, Parzelle 529.648, GVL-Nr. 529.470, Schlüssel- 
acher 19 – Ersatzbau für bestehendes Einfamilienhaus 
(UG bleibt unverändert bestehen)

Stadelmann-Greber Bruno und Heidi, Stockistrasse 10, 
6130 Willisau, Parzelle 529.449, GVL-Nr. 529.269, I der 
Sänti 3 – Umbau und Anbau best. Wohnhaus, neue 
Wärmedämmung und neue Fenster

Rampini Julius, Ausser-Birchbühl, 6156 Luthern, Parzel-
le 528.594, GVL-Nr. 528.304a, Ausser-Birchbühl – Erwei-
terung Eselstall sowie Anbau Vordach

Sidler-Scherer Xaver, Guon, 6130 Willisau, Parzelle 528.709, 
GVL-Nr. 528.261, Guon – Einbau einer Erdsondenhei-
zung

Graber-Zemp Reto und Regula, Kantonsstrasse 4, 6253 
Uffikon, Parzelle 528.1856, GVL-Nr. 528.971, Oberschloss-
feld 1 – Neubau Einfamilienhaus

Immobilien-Genossenschaft Mohrenplatz 6, Gross-
Gunterswil, 6130 Willisau, Parzelle 529.160, GVL-Nr. 
529.229a/229b, Mohrenplatz 6 – Umbau bestehender 
Kühlraum und Garage zu Autounterstand und zwei 
Parkplätzen

9. Dezember 2010

Krone94 GmbH, Herr Peter Steinmann, Menznauer-
strasse 1, 6130 Willisau, Parzelle 528.52, GVL-Nr. 528.73, 
Menznauerstrasse 1 – nachträgliches Reklamegesuch 
anbringen Reklametafeln (Seite Ostergauer- und Menz-
nauerstrasse)

Schmid-Zimmermann Marcel, Gross-Wüesti, 6130 Wil-
lisau, Parzelle 528.1232, GVL-Nr. 528.207 b, Gross-Wües-
ti – Betonierung der Hofzufahrt, nachträglich, Befes-
tigung des Hausvorplatzes mit Hartbelag, Sanierung 
und Umnutzung des bestehenden Schafstalls in einen 
Wagenschopf, Abbruch des bestehenden baufälligen 
Unterstandes nördlich des Schafstalls

Burri Evelyne, Eiholz 1, 6130 Willisau, Parzelle 528.817, 
GVL-Nr. 528.81a/c/e, Eiholz – Neubau Offenstall für 
Islandpferde mit betoniertem Vorplatz, Umnutzung 
Milchviehstall für Pferdehaltung und Umnutzung Re-
mise für Ausbildungsplatz der Islandpferdezucht

Meier-Birrer Ueli und Martha, Bühl, 6130 Willisau, Par-
zelle 528.1136, GVL-Nr. 528.175f, Bühl – Neubau EFH 
und Abbruch bestehen Wohnhaus und Spycher

 Christbaumentsorgung

Die Christbäume können – wie jedes Jahr –  
bis am 31. Januar 2011 beim Feuerwehrmagazin 
(Bisangmatt) entsorgt werden.
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 Hallenbad Willisau

Neues Schwimmkurs-Programm ab Januar 2011
bj. Das neue Schwimmkursprogramm mit über 110 Kur-
sen ist vor Ende 2010 verschickt worden und kann auch 
auf www.sportwillisau.ch eingesehen werden. Anmel-
dungen sind ab 4. Januar 2011 möglich.

In diesem Kursprogramm hat es neben sämtlichen Grup-
pen-Kinderkursen (ab «Krebs») auch Schwimmkurse als 
Einzelunterricht, Schwimmkurse für Erwachsene «An-
fänger» und «Fortgeschrittene».

Die Kurse AquaFITness müssen direkt bei Frau Beatrix 
Bucher, 041 921 19 79, info@body-flow.ch, gebucht wer-
den.

 Sportzentrum Willisau

 Spezieller Adventskranz in der Hallenbad-Cafeteria

Ein ganz spezieller Adventskranz hat im Dezember die 
Hallenbad-Cafeteria geziert. Dieser «Kranz» wurde 
vom Sportzentrum-Team aus vier alten Wagenrädern 
konstruiert, welche beim Umbau der Schlossschür vor 

Unsere Schwimmkurs-Leiterinnen und -Leiter wünschen  
allen viel Spass und Erfolg im Element «WASSER».

der Verschrottung gerettet wurden. Viele Tausend Gäs-
te und Besucher des Hallenbades hatten grosse Freude 
an dieser originellen Idee.
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 Sportzentrum-Team bestritt die letzte Kutschenfahrt

Am 27. November traf sich die erweiterte Sportzentrum-
Crew zu einem teambildenden Anlass. Mit 2,5 PS liess 
sich die 20-köpfige Truppe in der Kutsche von Zemp’s 
Erlebniswelt, Gettnau, durch das Hinterland und natür-
lich auch durch das weihnächtlich beleuchtete Städtli 

 40 Jahre Hallenbad Willisau

Am 15. Dezember 2010 feierte das Hallenbad Willisau 
seinen 39. Geburtstag – quasi als Vorfreude auf das 
runde Geburtstagsfest vom 15. Dezember 2011.

Bereits seit 40 Jahren besteht das Hallenbad auf dem 
Willisauer Schlossfeld. Es bietet seine Dienstleistun-
gen einer grossen und treuen Gästeschar aus Willisau 
und einem grossen Einzugsgebiet an. Dieses Jubiläum 
wird im 2011 gefeiert. Im Verlaufe des Jahres wird das 
Sportzentrum-Team mit einzelnen Aktionen auf dieses 
40-Jahr-Jubiläum hinweisen.

transportieren. Neben dem feinen «Kutschen-Essen» 
war sicher speziell, dass es die letzte Kutschenfahrt 
war. Dieses touristische Angebot wurde nach sechs er-
folgreichen Jahren per Ende 2010 eingestellt.
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 Steueramt/AHV-Zweigstelle

Regionales Steueramt Willisau/Hergiswil
by. Anfangs Februar 2011 werden die Steuererklärun-
gen 2010 zugestellt. Wir bitten alle steuerpflichtigen 
Personen, die Steuererklärung innert der gesetzlichen 
Frist einzureichen (bitte beachten Sie das Info-Blatt, 

 Finanzen

welches der Steuererklärung beiliegt). Für Ihre Bemü-
hungen danken wir Ihnen. 

Gerne informieren wir Sie über die Zinssätze 2011 ge-
mäss Regierungsratsbeschluss vom 16. November 2010:

 Sanierung Hallenbad-Dächer

21 Jahre waren die Flachdächer über 
dem Hallenbad und den Gardero-
ben dicht. Zwischenzeitlich musste 
die Sarnafil-Folie wegen undich-
ter Stellen ausgewechselt werden. 
Gleichzeitig wurden die Dächer 
nachisoliert. Dank dieser nachhal-
tig energetischen Massnahme kön-
nen auch kantonale Fördergelder 
geltend gemacht werden. Die Kos-
ten für die Stadt Willisau sind somit 
tragbar. Ein Resultat daraus ist der 
künftige geringere Heizenergieauf-
wand. Übrigens: Wussten Sie, dass 
das ganze Sportzentrum seit Herbst 
1998 dem Wärmeverbund Schloss-
feld Willisau angeschlossen ist, und 
somit die gesamte Anlage nachhal-
tig-ökologisch mit Holzschnitzeln 
aus einheimischen Wäldern beheizt 
wird?

 Liegewiese beim Hallenbad – das fägt auch im Winter!

Die Liegewiese vor dem Hallenbad 
steht natürlich nicht nur im Som-
mer zum Sonnenbaden zur Verfü-
gung. Bei Schnee und kalten Tem-
peraturen kann auf der Liegewiese 
im Schnee gelaufen und damit der 
Kreislauf auf Touren gebracht wer-
den. Laufen im Schnee ist gesund, 
stärkt die Abwehr und macht ganz 
offensichtlich auch Spass.

Mitarbeiter des Sportzentrums, von links nach rechts: Markus Bucher, 
Hans peter Mühlemann und Stefan Häfliger.
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 Soziales

Offene Stellen im Pflegebereich
sk. Im Alterszentrum Zopfmatt Willisau ist folgende 
Stelle neu zu besetzen: Pflegeassistentin oder Pflege-
mitarbeiterin mit SRK Ausbildung, 80 bis 100 %.
Wir freuen uns, wenn Sie als motivierte und flexib-
le Persönlichkeit mit der entsprechenden Ausbildung 
und viel Einfühlungsvermögen bereit sind, in unserem 
Team betagte Menschen zu pflegen und zu betreuen. 
Wir bieten Ihnen eine vielseitige und anspruchsvolle 

Tätigkeit und achten auf eine sorgfältige Arbeitsein-
führung. Auch Weiterbildungsmöglichkeiten haben bei 
uns einen hohen Stellenwert. Besoldet wird nach den 
kantonalen Richtlinien.
Wir freuen uns auf Sie! Ihre schriftliche Bewerbung mit 
Foto richten Sie bitte an Sylvia Bernet, Leitung Pflege, 
Alterszentrum Zopfmatt, 6130 Willisau. Telefonische 
Auskunft unter 041 972 52 52  oder vie E-Mail sylvia.
bernet@willisau.ch.

 Alterssiedlung Zopfmatt/Heime Breiten

– Jahreszinssatz für Vorauszahlungen und zuviel  
bezahlte Steuern (positiver Ausgleichszins): 1,0 %

– Jahreszinssatz für zu niedrige oder verspätete  
Zahlungen (negativer Ausgleichszins): 1,0 %

– Verzugszinssatz: 5,0 %

Wir danken allen Personen, welche ihre Steuern bereits 
fristgerecht einbezahlt haben. Alle anderen machen 
wir darauf aufmerksam, dass ab 1. Januar 2011 ein ne-
gativer Ausgleichszins von 1,0 % auf nicht bezahlten 
Beträgen verrechnet wird. Für Fragen steht Ihnen das 
Steueramt Willisau, Tel. 041 972 63 00 oder steueramt@
willisau.ch gerne zur Verfügung.

Auf Empfehlung der Dienststelle Steuern wird in die-
sem Jahr aus ökologischen und ökonomischen Grün-
den auf den Versand der CD-Rom mit der Steuererklä-
rungssoftware sowie auf die Beilage von zusätzlichen 
Formularen verzichtet. Die Software steuern.lu.2010 
können Sie im Internet unter www.steuern.lu.ch her-
unterladen. Wenn Sie Anfang Februar 2011 das letzt-
jährige Steuersoftwareprogramm steuern.lu.2009 
öffnen, werden Sie automatisch auf die neue Steuer-
software 2010 geleitet. (Update Checker). Selbstver-
ständlich können Sie die CD-Rom aber auch bei uns 
auf dem Steueramt Willisau beziehen.

se. Anfangs Januar 2011 werden alle Haushaltungen 
von Willisau ein Merkblatt über die Prämienverbilli-
gung für die Krankenpflegeversicherung gemäss KVG 
erhalten. Daraus ist zu entnehmen, wer Anspruch auf 
Prämienverbilligung für das Jahr 2011 hat.

Der Regierungsrat hat für das Jahr 2011 den Ansatz für 
die Prämienverbilligungsberechnung neu bei 16,5 % 
(Vorjahr 14,5 %) des steuerbaren Einkommens zuzüg-
lich 10 % des steuerbaren Vermögens beschlossen. Zu-
dem wurde wieder eine Einkommenslimite beim steu-
erbaren Einkommen von Fr. 100‘000.– festgelegt.

Sind die Kinder noch in Ausbildung, haben das 25. Al-
tersjahr noch nicht vollendet und wohnen bei den El-
tern, ist nur ein Prämienverbilligungsgesuch zusammen 
mit den Eltern einzureichen.
Die entsprechenden Anmeldeformulare können bei 
der AHV-Zweigstelle Willisau, Zehntenplatz 1, bezogen 
werden. Weitere Informationen bzw. Berechnungs-
möglichkeiten sind unter www.ahvluzern.ch Kranken-

 Krankenkassenprämienverbilligung 2011

kassenprämienverbilligungen zu entnehmen. Ebenfalls 
können die Gesuchsformulare vom Online-Schalter un-
ter www.willisau.ch heruntergeladen und ausgedruckt 
werden.

Personen, die schon im Vorjahr das Gesuch um Prä-
mienverbilligung eingereicht haben, erhalten direkt 
von der Ausgleichskasse Luzern ein Anmeldeformular. 
In diesem Fall bitten wir Sie, dieses Formular ausgefüllt 
und unterschrieben bei der AHV-Zweigstelle Willisau, 
Zehntenplatz 1, einzureichen.
Bezüger von Ergänzungsleistungen müssen keine An-
meldung vornehmen, da die Krankenkassenprämien 
bereits bei der EL eingerechnet sind.

Wichtig ist, dass die Gesuchsformulare für die Prämien-
verbilligung 2011 bis spätestens 30. April 2011 bei der 
AHV-Zweigstelle Willisau eingereicht werden.

Für weitere Fragen steht Ihnen die AHV-Zweigstelle 
Willisau, Tel. 041 972 63 00 gerne zur Verfügung.
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em. Am 31. Oktober 2010 ging das 2. Willisauer Ver-
einsfest mit einem unterhaltsamen Programm über die 
Bühne. Das Publikum kam in den Genuss eines bunten 
Mix aus Turnshow, Musik und Gesang. Dazwischen 
standen dem Moderator David Kunz die OK-Präsidentin 
des Musikfestes, das Leitungsteam von frauenimpuls, 
Schwinger Ruedi Stadelmann, die Frauen der Leichtath-

 Rückblick Vereinsfest 2010

 Kultur

letik-Staffel sowie die ZKV-Finalisten vom Reitverein 
Willisau Red und Antwort.

Der grosse Besucheraufmarsch spornt an, die Ehrung 
von Willisauer Vereinen in dieser Form weiterzuführen. 
Wir freuen uns bereits auf die nächste Ausgabe am  
31. Oktober 2011.

Bild links: Interview mit Urs Mahnig

Bild oben: Interview mit Ruedi Stadelmann

Geräteriege des STV Willisau
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Spendenergebnis Herbstsammlung 2010:  
Dank an die Bevölkerung
hi. In Willisau wurde in der Herbstsammlung 2010  
Fr.  8‘583.– zugunsten von Pro Senectute Kanton Lu-
zern gespendet. Im Namen der Fachorganisation für 
Fragen rund ums Älterwerden danken Irene Hurschler 
und Monika Kurmann, Ortsvertreterinnen von Willisau, 
ganz herzlich allen Spenderinnen und Spendern für die 
Unterstützung. In den Dank eingeschlossen sind selbst-
verständlich auch alle Sammlerinnen ohne deren gros-

sen und freiwilligen Einsatz wir dieses Ziel nie erreicht 
hätten. 
Der in Willisau verbleibende Anteil des Sammlungser-
trages wird auch dieses Jahr für die Altersarbeit in der 
Gemeinde eingesetzt. Dank den Spendengeldern kann 
Pro Senectute Kanton Luzern weiterhin die materiel-
le Existenz von vielen älteren Menschen sichern und 
durch zahlreiche Dienstleistungen die Lebensqualität 
von Seniorinnen und Senioren verbessern.
Irene Hurschler, Monika Kurmann, Ortsvertreterinnen

 Pro Senectute Kanton Luzern

 Alter und Jugend

Veranstaltungen, Projekte und Schulbesuche
mc. Im September besuchte die Jugendarbeit die Klas-
sen der ersten Sekundarschule, um ihr Angebot vorzu-
stellen und mögliche Projekt- und Veranstaltungsideen 
zu sammeln. In jeder Klasse wurde zudem das belieb-
teste Projekt auserkoren. Seit September haben die Ju-
gendlichen nun zusammen mit dem Jugendbüro diese 

Ideen mit viel Engagement umgesetzt. So wurde bei-
spielsweise eine Halloweenparty organisiert oder eine 
Party mit Karaokesingen und ein Filmabend veranstal-
tet.
Auch im neuen Jahr können die Jugendlichen mit ihren 
Ideen im Jugendbüro anklopfen. Das Jugendarbeitsteam 
freut sich auf viele spannende Projekte.

 Aktuelles aus der Jugendarbeit Willisau-Gettnau

it. Die Stiftung für Schwerbehinderte Luzern SSBL sucht 
Freiwillige, die mit ihren Bewohnerinnen und Bewoh-
ner mit geistiger und mehrfacher Behinderung Aktivi-
täten unternehmen, die im Alltag oft zu wenig Platz 
haben. Für Fragen oder Statements steht Herr Toni 
Iten-Bühlmann, Leiter Wohnheim Casa Macchi, Telefon 
041 970 35 91 oder E-Mail toni.iten-buehlmann@ssbl.ch 
gerne zur Verfügung.

 Freiwilligensuche

 Bildung

red. Im Bereich Bildung gibt die Schule Willisau eine 
eigene Informationsbroschüre «Schuel isch es» heraus. 
Das Informationsblatt wird in alle Haushaltungen ver-

schickt. Weitere Exemplare können unter www.schule-
willisau.ch oder unter www.willisau.ch/Informationen 
der Schule heruntergeladen werden.
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Stand der Stadt Willisau an der WIGA 2010.

 Termine

Zuzügerbegrüssung
Samstag, 15. Januar, 16.00 Uhr, Schlossschür

Kleider- und Schuhsammlung: Samstag, 29. Januar 

Abstimmung
Sonntag, 13. Februar (Eidg. u. Kant. Volksabstimmung)

Fasnachtsferien
Beginn: Samstag, 19. Februar; Ende Aschermittwoch,  
9. März

Fasnachtsdaten und -programm
siehe spezielle Rubrik auf Seite 16 in dieser Ausgabe

Wechsel Sommerzeit
Sonntag, 27. März (+ 1 Std.)

Vorschau Kantons- und Regierungsratswahlen/ 
Ersatzwahl Stadtrat
Sonntag, 10. April

 WiGA 2010

em. Die WiGA ist schon eine Weile her. Viele Ausstel-
lungsbesucher sind in die Festhalle geströmt und ha-
ben auch den Stand der Stadt Willisau besucht. Einige 
unter ihnen haben am Wettbewerb teilgenommen und 
ihre Antworten in die Wettbewerbsurne geworfen. 
Aus den richtig ausgefüllten Wettbewerbstalons hat 
unsere Glücksfee folgende Gewinnerinnen und Gewin-
ner gezogen:

Martin Niederberger, Othmar Kunz, Fritz Hecht, Peter 
Bühler, Stefan Fries, Margrith Albisser, Pia Schwegler 
Raphael Hügi, Monika Meier, Priska Bossert, Josef Kur-
mann, Lukas Bossard, Sara Scheuber, Ferdy Steinmann, 
Jorit Reisewitz, Hilda Arnold, Marietta Meier, Antonio 
Melro, Annamarie Hodel und Josef Kuoni.
Die glücklichen Gewinner wurden schriftlich benach-
richtigt.

 Herzliche Gratulation den Wettbewerbsgewinnern 
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 Hinweise

red. Der Willisauer Planer (Jahreskalender 2011) sowie 
der Interkulturelle Kalender 2011 kann auf der Home-
page www.willisau / News / Informationen / Downloads 

 Jahres- und Abfallentsorgungskalender 2011

Stadt Willisau heruntergeladen werden. Gleiches gilt für 
den Abfallentsorgungskalender 2011.

red. Kostenloser Eintritt ins Verkehrshaus der Schweiz 
(pro Tag 5 Gratis-Eintrittskarten). Exklusives Angebot 
für die Einwohnerinnen und Einwohner von Willisau. 
Die Tickets können direkt am Schalter der Stadtkanzlei, 

 Flexicard (Bahnbillett)

Sie können die Flexicard direkt über die Homepage  
bestellen: GA-Bestellprogramm auf www.willisau.ch 
(Onlineschalter). Be nützen Sie doch einfach dieses be-

 Verkehrshaus der Schweiz in  Luzern – Gratis-Eintrittskarten

Zehntenplatz 1, bezogen oder auch telefonisch reser-
viert werden (041 972 63 63).
Die Eintrittskarten müssen am Schalter abgeholt wer-
den.

queme Angebot von zu Hause aus. Die Billette kosten 
für Einheimische Fr. 30.– und für Auswärtige Fr. 35.–. Es 
stehen acht Billette pro Tag zur Verfügung.
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 Eckdaten Willisauer Fasnacht 2011

Öffnungszeiten des Dienstleitungs- und Verwaltungs-
zentrums über die Fasnachtsferien: Wie jedes Jahr 
bleibt die ganze Verwaltung am Schmudo und Güdis-
montag jeweils am Nachmittag geschlossen. 

Das Programm der einzelnen Guuggenmusigen,  
Zünfte und anderer Vereinigungen kann direkt auf 
deren Homepage heruntergeladen werden.

Fr., 7. Jan. 19.00 Uhr: Fasnachtseröffnung,
 Einzug ins Städtchen
 
Sa., 8. Jan. 19.00 Uhr: Guuggertreffen
 Schlössliruugger/Ringligüüsser, Festhalle 
 20.00 Uhr: 30 Jahre Wöschwyber –  
 Jubiläumsparty im Rathaus
 
Sa., 5. Feb. Güüsser Event, Festhalle 
 
Mi., 23. Feb. 14.00Uhr: Seniorenfasnacht, Festhalle
 20.00 Uhr: Brändiball, Brändi 
 
Sa., 26. Feb. 50 Jahre Napfruugger, Spezial-Konzert
 mit Ray Anderson (Jazz), Festhalle
 

So., 27. Feb. Städtlifasnacht
 10.00 Uhr: Narrenmesse in der 
 kath. Kirche
 11.00 Uhr: Apero für die Bevölkerung
 11.30 Uhr: Guggenmusigauftritte
 13.30 Uhr: Einzug ins Städtchen 
 und Narrentreiben
 
SchmuDo, 06.00 Uhr: Tagwache
3. März 07.00 Uhr: Morgenessen im Rathaus
 09.00 Uhr: Grosser Fasnachtsbetrieb  
 im Städtli mit vielen Guggenmusigen
 14.30 Uhr: Kinderumzug
 20.00 Uhr: Rathausball
 
Sa., 5. März 20.00 Uhr: Güggaliball in der
 Aregger-Halle, Daiwil
 
GüdisMo, 19.30 Uhr: Sprüchliabend in diversen
7. März Restaurants, Rathaus und Festhalle
 
GüdisDi, 14.00 Uhr: Kinderuslumpete
8. März  19.30 Uhr: Fasnachtsverbrennung,
 anschliessend Uslumpete im Rathaus


